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• 873 Oberflächenwasserkörper
814 Fließgewässer-WK in Bayern ø 30 km

6 Fließgewässer-Anteile Federführung bei anderen
Ländern

52  Seewasserkörper
1  Anteil Bodensee

• 67 Grundwasserkörper ø 1000 km2

59 GWK innerhalb Bayerns oder Federführung Bayern
7  GWK-Anteile Federführung bei anderen Ländern
1  Tiefen-GWK gemeinsam mit Österreich

Überblick Stammdaten Wasserkörper
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Zielerreichung an Wasserkörpern  bis 2015

Fließgewässer Seen Grundwasser

Ja 431 32 56

Nein 267 7 10

Unklar 122 14 0

Summe 820 53 66

Überblick Zielerreichung 



9. Wasserforum 28.01.09 / Becker Folie: 5

Bayerisches Staatsministerium für
Umwelt und Gesundheit

Ausgangsbasis:
814 Fließgewässer-WK in Bayern 

Davon  19 OWK Bundeswasserstraßen (Main, MD-Kanal, Donau)

Maßnahmen bis 2015  an 
• 202 OWK  zur Verbesserung bei kommunalen Abwasseranlagen
• 22 OWK  zur Verbesserung bei industriellen Abwasseranlagen

• 473 OWK  zur Verbesserung der Gewässerstruktur
• Davon 372  OWK  zur Verbesserung der Durchgängigkeit 
• 181  OWK mit positiver Wirkung auf Natura 2000 – Gebiete
• 9  OWK an Bundeswasserstraßen 

Überblick Maßnahmen 
Abwasserentsorgung und Gewässerstruktur
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Maßnahmenprogramm  Anhang 6 (Maßnahmen OWK)

Einheitlicher Listenkopf für jede 
Planungseinheit

Auflistung aller OWK in der 
betreffenden Planungseinheit

Maßnahmen gemäß LAWA-
Katalog mit Angabe, in welchen/m 
OWK Maßnahme vorgesehen
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Maßnahmen zur Kommunalen Abwasserbehandlung bis 2015 
(Überblick)

• Anschlussgrad an kommunale Kläranlagen weiter erhöhen
z. B. Erstanschluss von bisher nicht öffentlich entsorgten Ortsteilen

• Umsetzung aller mit Wasserrechtsbescheid geforderten oder anderweitig 
geplanten Maßnahmen an Abwasserbehandlungsanlagen

• Auflassen von bisherigen Kläranlagenstandorten und Überleitung des 
anfallenden Abwassers zu anderen bestehenden 
Abwasserbehandlungsanlagen

• Nachrüstung aller bestehenden, auf Dauer zu betreibenden mechanisch-
teilbiologischen Kleinkläranlagen mit einer vollbiologisch wirkenden 
Reinigungsstufe  (auf Dauer rd. 100.000 Kleinkläranlagen)
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Verbesserung der Hydromorphologie 
Beispiele für Maßnahmen

• Naturnahe Gewässerunterhaltung
• Dem Fluss seinen Lauf lassen

Grunderwerb
Verbauungen entfernen
Altwässer reaktivieren

• Verbindung zwischen Gewässer und Aue
Anbindung Seitengewässer

• Wiederherstellen der Durchgängigkeit
Umbau von Wehren
Fischpass oder Umgehungsgerinne
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Umsetzung der Maßnahmenprogramme
Beispiel Gewässerstruktur 

• Flussgebietsplanung für 
Wasserkörper (-gruppen)

• Programmperiode 2009 – 2015

• Lokale Wasserwirtschaft
• Ausführung läuft bereits 

(„vorgezogene Maßnahmen“)

• Planungsmaßstab
~ M 1 : 500 000

• Berichtspflicht an EU

• Planungsmaßstab
~  M 1 : 5.000  bis 1 : 1.000

Ebene:  Maßnahmenprogramm

Ebene:  Ausführungsplan

Gewässerentwicklungskonzept
Bindeglied zwischen 

Maßnahmenprogramm und 
Ausführungsplan
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Fristverlängerung nach Art. 4 Abs. 4 WRRL
Bedingungen für eine stufenweise Umsetzung

Zweck
• Kosten auf größeren Zeitraum verteilen und finanzielle Belastung der 

Maßnahmenträger verringern
• Maßnahmen an Entwicklung der Gewässer und neue Erkenntnisse anpassen

Fristverlängerungen sind möglich aufgrund
• von natürlichen Gegebenheiten
• der technischen Durchführbarkeit
• des unverhältnismäßig hohen Aufwands

Dargelegt in Kap. 5 und Anhang 5-1 des Bewirtschaftungsplans 
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Überblick Kostenträger und Finanzierung

Träger Finanzierung

Abwasserbereich
Punktquellen

Kommunen
Industrie

Kommunalhaushalte,
Förderung nach RZWas

(Staatshaushalt)
Investitionen der Betriebe

Gewässerstruktur
StMUG

WSV Bund
Kommunen

Kraftwerksbetreiber

Staatshaushalt
Bundeshaushalt 

Kommunalhaushalte
Förderung nach RZWas

Erhöhte Vergütung nach EEG
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